
nete Leistung der an Jahren jungen Genossen unserer Abteilung For
schung und Entwicklung und unserer Werktätigen in der Produktion. 
Diese Ergebnisse zeugen von der Schöpferkraft der Arbeiterklasse in 
unserer Republik. Sie zeugen von der engen Verbundenheit unserer 
Werktätigen mit unserer Partei und mit unserer Regierung.

Eine wesentliche Voraussetzung dieses hohen Entwicklungstempos 
unseres Werkes waren die klaren Festlegungen der Leitung der WB 
Landmaschinen- und Traktorenbau bezüglich der Spezialisierung. Da
durch wurde die umfangreiche Fertigung von Preßluftwerkzeugen aus 
der Produktion herausgenommen und die Voraussetzung gegeben, das 
gesamte Kollektiv unseres Werkes auf die wichtigen Fragen der Mecha
nisierung der Milchwirtschaft zu konzentrieren. Dies hatte weiterhin 
große Bedeutung für die Realisierung der Aufgaben, die uns die Partei 
auf dem Gebiet der Standardisierung gestellt hat. Die konsequente 
Durchsetzung der Standardisierung war von außerordentlich hoher Be
deutung für die zielstrebige und laufende Verbesserung des technologi
schen Prozesses und damit für die schnelle Steigerung der Arbeitsproduk
tivität.

Hierfür einige Beispiele: Der Aufwand der Fertigungsstunden für 
nachstehend genannte Erzeugnisse zeigt folgende Entwicklung:

Ohne eine zielbewußte Standardisierung, verbunden mit dem Einsatz 
hochproduktiver Werkzeugmaschinen, wären wir nicht in der Lage ge
wesen, in so kurzer Zeit derartige Ergebnisse zu erzielen.

Unsere Erzeugnisse haben heute nicht nur, gemessen an einer Reihe 
technischer Kennziffern, Weltniveau, sondern auch auf dem Gebiet der 
Fertigungskosten wurde eine Reihe kapitalistischer Firmen Westdeutsch
lands, Schwedens und anderer Länder von uns geschlagen.

Der Aufbau von Nestfertigungen, Handfließreihen und die Anwendung 
anderer moderner technologischer Verfahren hat uns auch geholfen, die 
ideologische Arbeit mit den Werktätigen zu verbessern und sie stärker 
für die bewußte Mitarbeit zu gewinnen. Das kommt nicht nur im Vor
schlags- und Erfindungswesen zum Ausdruck, sondern auch auf einem 
für die Mitarbeit aller Werktätigen so wichtigen Gebiet wie die Plan-
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